
Lerha Patriot.
Die Sieavinger California-Gesellschaft

soll nach den letzten Nachrichten in Tampico
eingetroffen sein, von wo sie ihre Rcift durch
das Innere von Mcrico, untcr dcr Anfüh
rung von Capt. I. K. West, weiter fortse-
tzen werde.

Die Cholera zu MatamoraS
soll beinahe gänzlich verschwunden sein-
Wenige Plätze wurden härter von dieser
furchtbaren Plage heimgesucht. Die An
zahl der Todesfälle soll sich zu etwa eintau-
send belaufen, welches ein Vicrchcil dergan-

zen Bevölkerung ist.
California-Bewegung im Süden.

Ein Herr Howard von Georgien macbl
einen Vorschlag, sich in eine Gesellschaft von
3 bis 50t) jungen Männern zu sormiren und
dieses Frühjahr nach Californicn zu einign-
ren, von welcher ein jedes Müglied wenigstens
»in und nicht mehr als vier männliche Scla-
ven mitnehmen solle. Auch soll sich die
Compagnie wohl vorbereiten, um sich und
ihr Eigenthum zu beschützen, und Lebens-
mittel für sechs Monate oder ein Jahr nach
ihrer Ankunft in Californicn miliiehnun.

Eine Taubstummen Hochzeit.
In Baltimore fand durch den Pastor

Keßler von der reformirte» Kirche, Calvcrr
St., die Vcrehelichung zweier deutschen
Taubstummen-der Mann ist Schneider
seines Handwerks ?statt. Besonders be
merkcnswerrh ist. daß von der ganzen, aus
38 Peisonni bestehenden Hochzeitsgesell-
schaft nur sechs im Besitze aller fünf Sinne
waren, alle übrigen waren taubstumm, ?

Die Trauungscerrmonie wurde durch schrift-
lichen Verkehr in würdiger Weise dulch den
genannten Pastor besorgt.

Explosiv» uudLcbeiisverlnst.
Am vorletzten Sonntag gegen vier Übr

des Nachmittags zeisprangen aus dem O
hioflusse die Kessel des Danipfbootes. ?Vir-
ginia'' mir furchtbarer Gewalt, als es eben
im Begriff war. lb Meilen oberhalb Whec-
ling einen Passagier an's Land zü fetzen.?
Das Boot selbst ist ein totales Wrack und
Stücke der Kess.l flogen bis an's Ufer. Es
befanden sich ZU Pcisonen an Bord, zwei
von ihnen?das Stubenmädchen und ein
Passagier?sind todt, und achtzehn so schreck-
lich veibrüht, daß noch viele davon sich bei
Abgang der Nachricht in sterbendem Zustan-
de befanden. Die übrigen zehn werden ver-
mißt und fanden wahrscheinlich in den Flu
lhen des Ohio ihr Grab.

Ei» betrübter Fall von Was-erschen.
Ein Freund in Newbcrrytaun. Uork Caun

ty> Pennsylvanien,sagt dei Uork Revublican,
schreibt, daß Hr. Conrad Ziiiimcrman, wohn-
haft unfern Kister's Wuthe-haus, in jenem
Taunschip, am btcn dieses Monats, von der
Waßerscheu oder Hundswuih befallen wor
den unv alle die schrecklichen Ouaalcn jener
fürchterlichen Krankheit litt. Wahrend e -
ner der Anfälle, gelang es ihm sich von den
Stricke», mit denen feine Aerme gebunden
waren, zu befreien und, seine Wärter weg
schleudernd, ein Barbiermeßer zu ergreifen
und seinem Leben durch Abschneiden der
Kehle ein Ende zu machen. Er hinterließ
rine Frau und Kind, um seinen Tod zu be
trauern.?(N. Adi.)

Eine neue Meiischen-Raee.
Eine bisher unbekannle Nace von Men>

schen soll kürzlich im Innern von Afrika
entdeckt worden sein. Die Männer sind
hoch und staik gebaut, messen von 7 bis 7
und einen halbe» Fuß und sind schwarz von
Farbe, dabei aber ohne die charakteristische
Gestchtsbildung der Neger. Mehemet Ali
sandte eine Erpedition nach den Quellendes
Weißen Nils, um Gold zu suchen, und bei
dieser Gelegenheit war es. wo man den neu-
en Menschenstamm entdeckte. Fünfzehn Kun-
dert Mann aus demselben kamen, bis an

die Zähne bewaffnet. an'S Ufer des FlusseS.
wo die cgyplifchen Fahrzeuge lagen. Von
ihnen erfuhr man. daß ihr Königreich Bari
und dessen Hauptstadt Patenja heiße. Sie
bauen Gelraidc und Tabak, und verfertigen
ihre Waffen selbst.?(.Buf. Tel.

Liebe uud Selbstmord.
In einer Kirche, unweit Camdcn, in Pie-

ble Caunly. Ohio, beging ein junger Mann,
Namens Davis, Selbstmord, weil sich am
vorhergehenden Abende ein junges Mädchen
geweigert halte, sich von ihm aus der Mee-
ting nach Hause begleiten zu lassen. An
dem Abende, an welchem er die rasche That
vollbrachte, nahm er eine Büchse, ging in
die Kirche, stellte den Hur auf den Kirchen-
stuhl, den feine Geliebte gewöhnlich einnahm
Ving scineKugeltasche an der Thürklinkeauf,
setzte die Mundung seiner Büchse an seinen
Mund, und jagte sich die Kugel durch den
Kopf, die feine» fast augenblicklichen Tod
verursachte. Eine nahe wohnende Familie,
die den Knall der Büchse hüite, fand den
Unglücklichen mit zerschmettertem Haupte
im Todeskampfe. In seiner Tasche fand
man einen kleinen Zettel, worin er das jun
ge Mädchen ersuchte, sich einst bei ihm be
graben zu lasse».?(Westb.

Neuartiger Plan zur Bezahlung der
Staats-Schuld.

Ein Bürger auS dem westlichen Theile
dieses Staats hat ein Schreiben an ein
Mitglied des Senats in Harrisburg gerich-
tet, in welchem er ei» besonderes Mittel vor.
schlägt um die öffentliche Schuld von Penn-
sylvanien zu tilgen. Er sagt die Taren sind
jetzt schon zu hoch, und düifen schlechterdings
nicht mehr erhöhet weiden; die Schuld von
4b,vbbbbb Thaler wurde für öffentliche
Verbesserungen verwendet, welche die west
lichen Staate» mehr nutzen als uns. Er
schlägt vor, die Gesetzaebung sollte eine Ge
sellschast von 5t)l) Mann organisiren um
nach Californie» zu gehe» und Goldstaub
für unser» Staat zu sammeln ; daß dieser
Gesellschaft 2V Prozent für ihre Mühe er
laubt werde» und unter dem Schutz deS
Staats stehen sollen, und dieses Gold soll
einen sinkenden Fond bilden für die Bezah
lung der öffentlichen Schuld. Die Unkosten
müßen aus der Staats Schatzkammer be-
zahlt werden.-(.W. Dein.

Daö neue Miliz Gesetz.
Das neue Gesetz, welches dgs alte Miliz-

System gänzlich umändert, enthält folgen
de Verordnungen :

Abfch. I.?Es ist die Pflicht aller gefun
den Bürger zwischen dem Alter von 18 und
45 Jahren, sich mit cincr passendc» Uni
sorm für cine freiwillige Eompagnie zu ver
schen.

2, So unisormirte Personen sollen sich
in Compagnien von nicht weniger als 30
Mann in Reihe und Glied bilde» und ihre
eigenen Offiziere zc. erwählen.

3, Wo sich drei oder mehr Compagnien
in ciner Brigade bcfindcn, follcn sie in Bat-
lalionen und Regimenter formirt werden
unv solche Fcldofsizicre erwählen, als zu ei-
ner gleichen Macht in der regulären Armee
erlaubt werden ; abcr im Fall daß keine 3
Compagnien in einer Brigade sind, soll die
Compagnie oder Compagnien einen Briga
diei-Gcncral, Brigade-Jnspeklor und Ma-
jor-General erwählen.

4, Die uniformirten Compagnien sollen
sich jährlich zweimal zum Exerzieren ver
sammeln, und jedes Battalion und Regi>
menl zur Parade und Inspektion nicht we
niger als einmal.

5, Der bcfthlsbabende Offizier einer je-
den Compagnie soll den Caunty Commißio-
ners cine Abschrift feiner Rolle einhändigen,
zur Zeit wann die Tar Assessments zurück
gebracht werden, woiin der Wohnort eines
jeden Gliedes angegeben ist.

b. Der Assessor soll eine Liste aller Manns
pcifonen im Taunschip. zwischen dem Alter
von 21 und 45 Jahren ausmacht», ausge.
nommen solche die nickt milizpflichtig sind,
und wer sich nicht nnisormirt und cinrollirt
soll als Delinquent belracblet werden, und
eine Straft von 5b Cents bezahlen.

7. Solche Personen, dieim merikaniseben
Kiieg gedient haben, sollen für immer frei
von Milizpflichtcn scin.

8. Die Launly - Commißioncrs sollen
beim Ausmache» ihrer Duplicate für die
Einsammlung von Staalslaren, dem Tax
eines jeden Deliuquenlen 5b Cents beifügen,
um mit demselben cingcsammelt zu werden,
wovon cin Militär Fond gebildet wcrdcn
soll.

9 Im Fall daß dcr Delinquent nicht ge
funden weiden kann, soll es der Colleklor
beeidigen, und tie Commißioncrs sollen ihm
Cretil in seincr Rechnung gebcn.

Ib. Dcr Caunln Schatzmeister soll, nach
Abschließung ter Militär . Rechnung und
Bezahlung dcr Einsammlungskostcn. ciner
!etcn Compagnie von nist weniger als 3b
Gliedern 5b Thaler, und von nicht wenigcr
als 5b Gliedern 75 Thaler bezahlen, für den
Endzweck cine Armory aufzuhaltcn. Auch
soll cr dem Brigade Inspektor alle billiger-
weise durch ihn gemachlen Unkosten bezah.
len, wenn dieselben nicht l? 0 Thaler des

I Jahrs übersteigen. Im Fall daß die kol-
leklirte Summe dcs Militäisonds unzurei-
chend ist lim einer jeden Compagnie den Ba
lanz zu bezahlen, so soll der Staats Schatz-
meister dem Caunty Schatzmeister die schien
de Summe zuschicken, welche aus dem Mi

des Slaals genommen werden soll.
11. Der Brigade Inspektor soll jeder

Organisarion persönlich beiwohnen, alleße
quisilionen für Waffen machen und dieselben
crhalren und auslhcilcn.

12 Dcr bcsehlshabcnde Offizier eines
jeden R'glmenrs oder an kein Regimentan
geschlossenen Battalions, soll dem Auditor
General, an oder vor dem l sten August ei-
nes jeden Jahrs, die Anzahl Compagnie»
unter seinem Commando, sowie die Zahl dcr
Glieder, bcschcinigcn.

13. Die uniformirten Compagnie», wel-
che sich vor dem lsten Monrag im Juni
1K49 organisiren. sollen sich an jenem Tage

an ihrem gcwöhnlickc» Sammelplatz ver
sammeln und darnach alle fünf Jahre am
lsten Montag in, Juni Biigade und Feld
offnere wählen, welche Wahl durch den
kommaudirenden Olfl,icr ciner jeden Com
pagnie gehalten werden soll.

14. Am lsten Montag des daranssolgcn
dcn Juli, und am nämlichln Tag alle fünf
Zahrc nachher, soll die Wahl für ein Major
Gcneral einer jeden Division am Caunlysitz
einer jeden Brigate stattfinden und durch
den im vorhergehenden Juni gewählten Bri
gate Inspektor und Biigadier Gcneral ge
kallen wcrdcn, wobci alle commißionirle
Olsizicre von Compagnie», Baltalioiien.
Regimenlern und Brigaden berechligt sind
zu stimmen.

15. Die Wahl für Compagnien Offiziere
soll am 3len Montag im August 1849 ge
Kalten werten, und denselben Tag alle fünf
Jahre nachher, durch zwei Offiziere dcr Com
pagnie die der Lapitän crncnnen mag.

Ib. Jctc Pcrfon die sich uniformirt und
fünf aufeinanderfolgende Jahre nach Paßi
rung dieser Akte dient, soll nachher frei sein,

17. Ein jedes Caunty im Staat soll eine
Brigade sormiien, ausgenommen tie Statt
und das Caunty Philadelphia, welche, wie
gegenwärtig, diei Bngaden sormiren.

18. Die verschiedenen Divisionen des
Staats sind cingelheill wie folgt :

I. Stadt und Caunln Philadelolua.

I. Ehester und r'aniaster.

?.v> llttien.

MlK.an,Elk, Forest und Clarion.
I !. Sullipan, Vradford und Tioqa.
li. Jmuala. Centre, Hunlingdon u. Clear-

l.i. Ciuubeilant, P.-rrr? »nd Frantlin.
16. B.'dferd, Soniers.r, Canibria und Blair.
17. Westlncreland. Faven., Waschinqion ». Greene.
16. Alle,zh.»v,»rinstron.z. Indiana ünd Jefferson.19. Realv>, Buil.r. Merier »nd Lawrence.

Der !i)le Abschnitt entbindet vom Mili
tärdienst alle ereculivc Beamten und Rich
ter in dcn Ver. Staaten, Mitglieder des

! Congresscs und ihre Beamte», Zollbeamle»
j u, Bcainre» des Postdeparlcmc»ls, u. s. w,

j Dcr 2bste Abfch. beoidcrr den Adiukanl Ge-
ncial ein Milirär - Gesetzbuch zuzubeieilen

! und dasselbe bcr Gesetzgebung zu berichrcn.
»nd der 2I ste hebt alle früheren Militärge-
setzc dicfcs Staats auf.

Verwegener Straßenraub.
Hr. Thomas Schall, von Orwigsburg,

während er i» der vorigen Woche zu Pferde
von Middlepoit zurückkehrte. wurde aufdem
Zweiten Berge von einigen Raufbolden an
gegriffen, weiche ihn vom Pferde rissen und
ihm in der Nähe des Brustknochens mehrere
«Stiche beibrachten, welche jedoch glücklicher-
weise nicht gefährlich sind. Er ritt langsam
dahin als er von den Männern «nter irgend
einem Vorwand angehalten und um drei
Thaler beraubt wurde. Hr. S. erwartete
in Middleport eine bedeutende Summe Geld
und es wird geglaubt daß die Schurken da
von Wind hatten und der Raub verabredet
war. Glücklicherweise jedoch hatte er das
Geld nicht erhalten und die Räuber mußten
mit leere» Händen abziehen. Es hat iir
Schuylkill Caunly, gefährliche Beiwege und
Leute genug die einem für 5V Thaler das
Lebenslicht ausblasen würde». Wer daher
Geld in seinem Besitz hat und für seine
Sicherheit besorgt ist wird wvhl thun auf
feiner Hut zu fein.-(Presse.)

Reading, April 2t.
Ungl ü ck.?Als Hr. Geo. Hoffman. von

Colcbrookdale Taunschip. in vorletzter Woche
nach Pollstaun fuhr, um eine Ladung Kohlen
zu holen, gerieth durch das Scheuwerden
der Pferde unter die Räder und erhielt da-

durch so starke innere Verletzungen, daß er
unfähig war wieder nach Hause zu fahren.

Höchst betrübt. ?Ein kleines Mäd-
chen, 3 lahie, B.Monate und 17 Tage alt,

Tochter des Hin. George Köder, von
Unter Heidelberg, wurde am ?ten dieses
Monats dergestalt verbrannt, durch das
Feuerfangen seiner Kleider als es vor dem
Küchenherd stand, daß es nach I3rägigcm
Leiden am letzten Mittwoch verschied.

Betrübter Unglücksfall.? Ein
Junge. Namens R euben Sil? midt. Sohn
von Herin Daniel Schmidt, von dieser Sladt,
seiueS Allers etwa 16 Jahre, hatte das Un
glück ain lttzlen Dienstag sein Leben durch
»in Unglück zu verlieren. Er und ein an
derer Junge fuhren nämlich mit einer von
Hrn. Philip Buschong's EselSfuhren die
Pennstraße hinnnter. als die Thiere durch
giengen und mit aller Schnelligkeit davon
liefen. Vor Hrn. Fiiedrick-'s Wirthshaus,
Ecke der Penn und Front Straße, wurden
beide vom Wagen geschleudert, ersterer mil
solcher Gewalt, daß er alle Besinnungen
verlor ; und in diesem Zustande brachte man
ihn in die Wohnung seiner Ellein. wo er in
Zeit von etwa 3 Stunden verschied. Der
andere kam mit unbedeutenden Verletzungen
davon.?(Adler.)

Eine Naturseltenhei t.?Ei» Herr
T. G- Attwater. im Dorfe Bodenheim, drei
Meilen von Salisbury in England ist in
Besitz eines Thieres, das halb Pferd, halb
Hirsch ist. Die Mutler dieses Thieres ist
eine Pony Sture, welche sich im Walde ver-
lausen hat und in Gesellschaft mehrerer
Hirsche gesehen wurde. Nach mehreren
Monaten fand man das Füllen an ihrer
Seile. Es gleicht theils dem Pferde und
theils dem Hilfche. Der Kopf ist bis auf die
runde Slirn. ganz der des Pferdes, die Hufen
sind leicht gespalten, der Schwanz ist gleich
dem des Hirsches. Die Farbe ist braun,
aber am Bauche Heller. Dr. Foirler Haidas
Thier untersucht, er sowohl. wieCol. Bück
ley. ein Föister aus Neu Forest, bestätigen
dieses wunderbare Naturereigniß. Das Fül-
len ist jetzt sieben Monalealt, und verspricht
ein tüchtiger Nenner zu geben.?(B. Dem )

Canada. ? Am 7. April faßte der
'briltische Bund" in Monlrial Beschlüsse,
welche auf die Unterdrückung der sranzösi
schen Nationalität, besonders auf die Ver
bannung der französischen Sprache aus den
öffeittllchenVerhandlungen der G.setzqebnng,
Gerichte ic. abzielen. Gelingt der biitlischen
Bevölkerung jenes Vorhabe», so werden sich
die Franzosen in Unter Canada dagegen er-
heben. und einen Anschluß an die Ver. St.
Betreiben?eine Maßregel, womit gegen-
wärtig die kultische Bevölkerung von Ober
Canada droht, falls ihr Plan vereitelt wer-
den sollte. Demnach steht die brittifche Re-
gierung gegenwärtig zwischen zwei Feuern.

Ein Spuck! ? Die Schwarzen in der
Nachbarschaft von New Castle, (Delaware)
(sagt eine Zeitung) sind durch den vermeint-
lichen Geist des vor einigen Wochen daselbst
gehängten Periy Bailley, welchen sie mit
seinem Sarg unterm Arm herumwandelnd
gesehen haben wollen, sehr in Schrecken ge-
setzt worden. Ein im Gefängniß eingesperr»
ter Schwarzer behauvtet, er sei eines Nachts
von dem Geiste aus seinem Bette herausge-
zogen worden ! Diesem Aberglauben, fo lä-
cherlich er auch scheinen mag. könnten hie
und da sogar unter den Weißen noch Bei-
spiele zur Seile gestellt werten.

Ein typographischer Irrthum.?
Die "Whceling Times" schreibt, vaß sie sich
eine Kiste Druck Typen bestellte und daß
diese sich bereits auf dem Wege von Cincin
nali nach Whceling auf einem Dampfboote

befunden habc. Dort siel sie einem Paar
Langfinger, welche die Kiste mit Geld gefnllt
glaubten, in die Augen. wurde sofort für gute

Prise erklärt und von dem Boote entfernt,
noch ehe die beiden Gentlemen ihren Bestim
mungsorterreicht hatten. Wicgroß mag ihr
Erstaunen und ihr Aerger gewesen fein, als
sie statt der geträumlen Reichthümer nur ein
Material fanden, mir dem sich heut zu Tage
leider keine Reichthümer erwerben lassen!

Die Stadt Cincinnati in Ohio, ist eine
der reichsten Städte in der Union geworden,
und besitzt grössere Cavitalisten als Boston,

! Nicolaus Longworlh bezahlte voriges Jahr
einen Tax von ÄlI,st)b während der höchste
Tar, welchen einiger Mann in Boston be-
zahlte, bedeutend unter KBvbb war. In
Cincinnati sind 120 Personen, welche im
Durchschnitt jeder einen Tar von mehr als
iSIWI) bezahlen?ihr gesammter Tar betrag!

Der ganze Tar in der Stadt
Cincinnati betrug im Jahre IBlb nur H2554;
in IB2b belies derselbe sich zu K12N72; in
IB3bzu S-57.b57;in IB4b zu 5222.222.
und i» 1»47 zu ?475.tt1!b.

In der Statt London werde» wöchentlich
etwa I7bb Kinder geboren; und in derselben

l Zeit kommen etwa I2bb Todesfälle vor.

Indnstrial Eongreß.
Die National Reformer haben einen I»

dustrial Eongreß für den ersten Milt
woch im nächsten Juni nach Lincinnaii bc
rufen, um hauptsächlich aus die Vernichtung
des Landwuchers hinzuarbeiten. Zu
dem Ende wollen sie die Ausstellung von
Kandidaten für die Präsidentschaft der Vcr
St. bewirken, welche dem Grundsatz dcr
Bodcnbesrciung von dem Monopol des Kapi-
tals huldigen.

Der Gouvernör dieses Staats hat vor ci
nigcn Tage» John A. Bechtel, von
Pinegrove. Schuylkill Eaunly, als Leder
Inspektor für die Sladt und öaunly Phila
delphia ernannt. ?Rcebr so. Schuylkill (Zo.

ist berechligt zu Anstellungen-denn cS hal
bcr des letzten Wahlen wohl gethan.

Ei» junger Engländer, erst 2!! Jahre alt,
hat neulich wieder gedroht der Königin Vic
toria das Leben zu nehmen. ?Schon früher
hat cr ihr einen Bricf geschrieben, worin er
sie versichert, daß sie durch seine Hände ster-
ben solle. ?Derselbe ist festgesetzt, und soll
Geisteskrank fein.

Die Suppen Gesellschaft in Moyamcn-
sinq bat in den letziverflossenen 3 Monaten
2U,lb» Laib Brod und l»bbb Gallonen
Suppe vertheilt. Beinahe 2bbb Personen.
Kindcr und Erwachsene sind damit verpflegt
worden. Das Springgarden-Suppenhau?
hal bb29 Quart Suppe ausgegeben, es
enthält dasselbe 215 Erwachsene unv 391
Kinder.?(.Phil. Dem.

Nahe Knowlesville, Orleans Co., Neu-
Vork, war vorige Woche ein Leichenzug aus
dem Wege nach einem Kirchhof, als man
den Sarg öffnete und Lebenszeichen an der
darin liegenden Person bemerkte. Dieselbe
wuide herausgenommen und war bei d-n
letzten Nachrichten noch immer am Leben,
aber nur wenig Hoffnung für Genesung.

Kein Sa nd. ?In einigen großen frucht-
baren Gegenden des Westens soll der Sand
einer der raisten Arlikel sein ter zum Erbauen
eines Hauses gebraucht wird ; und die Ent-
fernung die er gefuhrt werden muß machl
ihn so kostspielig wie Kalk.

DasGirard Eollegesollbcreits 2l)8

Schüler habcn und sich in einem blühende»
Zustand befinden. Vermuthlich ist keine
Schwieiigkeit Schüler zu erhalten wo sie
unentgeldlich unterrichtet werden.

In Albany trafen am 14, April 3l) sehr
reiche Mexikaner mir ihren Familie» und
Bedienung ein. Sie bcfindcn sich auf einer
Reift nach Frankicich.

Dcr Hcrausgcber dcs Dcnlon Journals
in Maryland, sagt daß neulich Jemand
ne junge Katze mir sechs Beinen in scine
Druckerei gebracht habe.

Berhei r a t h t:

Herr I eph B o r tz. vo» Millersia»». mit Mii-

mil Miß Mari, Wasscr. beide von Ober-Milford.

Starb:
?l»> Nisten Januar, in Danville, C h r i st i n a.

Ehegattin von Str.nz Wehr, ehedem rc» r'echa Caunw,

ZtttiJlslen, in Sud Wheitha», W in H i l t e b e i-
t e I, im I4ten Jahre.

?sni 22sten. in Salzburg« Hellvloh n s on.
im Allsten Jahre.

Am 13i.n. in Ober-Milford. Peter Diehl. im
63 Lebensjahre.

Zweite Ankunft
von Frühjahrs- und Sommer-

TMaaren.
Mertz und Landiö,

Haben soeben erhalten und sind am Aus
packen von ihrem zweiten Norrath von Früh-
jahrs- und Sommer Waaren, und laden ih
re Kunden und das Publikum im Allgemci-
ncn ein. beilhnen srühcn Anspruch zu ma-
chen, indem sie überzeugt suhlen, da ihr
Stock so niedrig eingekauft wurde, und wie»
der an einem so niederen Prosit verkauft wird,
daß sie einen geschwinden Abgang finden
werden.-Rufet daher an, che die wohlfeile
und schöne Waaren alle veikaust sind, und
macht euch von einem guten Bärgcn gewiß.

AUentau», April 2b, nqZm

Wichtig für Schuhmacher!
Der Unleischriebene wünscht den Schuh

mackcrn von Allentaun und der Umqegcnd
bekannt zu machen, daß cr sich eine Maschi
ne angeschafft hat um Stiesel zu krampen,
und so gut wenn nicht besser als selbst dies
durch Hand geschehen kann. Er ist bereu
eincn Jeden, der mit irgend ciner beliebigen
Quantität kommr, schnell zu bedienen.

Samuel Hardner,
Schuhmacher in ter All.nsirape, gegenüber Henrv

Leh's Gasthaus.', illlentaun.
April 2b. nq3m

Allentaun Postamt.
Folgendes ist ein Verzeichnis der Briefen

welche am letzten Mittwoch im Allcntaun
Postamt lieg?» qcblieben sind :

Jarob Albright, B. Bl»»»ner, Jsabella R. Rader.

Sbrw. Hrn. Dubbe, Sterken Drunibower.
Simon Frankens,.ld. Jacob Vlinnna Zuck.
>«.orqeGood.Benjamin Gl ct.CarolineGr>er
Maria Ganq.'were. Zlugnst Grater. Jonh Helsriek.
Clxirles H.ine. EnoS Harwick W. D.
Zacobv. Srkrain, Knouse, Gideon Kemerer. Renben
Nni.zhr, Julies Kaebar, Damd,lieinerer, Amen a klein-
sinitl), Willia», Lares. H.nr,, Laiiti», Aler. Mc-.>am,
Natl>an Ra,,l.'. Aaicn Raub. Jel'ii Roth

Weitle, M.ssrk. Jeager und W.il.r, tS.erg
Maria Hornbcck, P M.

Leset und überleget!
Eine freiwillige Vobrede?Die

»nveriiole» aiioaefprocheii?Der 2tci»
der Weise» endlirl» gefunden !

Das folgendeGrspiäch, für dcZen Wahr
heit die beste Aulhoiilät gegel,'e» werde»
kann, fand vor einigcn Tage» meinem un-
serer nördlichen Taunfchips statt. Das Ä,'

spräch »vurte durch einen unbsineiklen Zu-
schauer angehöit. welcher uns de» Inhalt
dcss.lben milthrilte. Einer der Tbeilnrh
iuer wohnt sehr abgelegen, und redete eiuen
seiner Nacbbarn, der soeben von Allcniau»
zurückkehrte, mir folgenden Worten an :

..Well Michel, wo warst tu. und was
bringst tu für Ncuigkeitcn mir ?"

~Peter," antwoitcte Michael. die Neu
igkeitcn die ich blinge sind von einer sehr
ve>suchenden Natur zu mir ; das tZaliforni
asieber monopolisirt beinahe Allcs, und da
ich kein verlangen habe meine ruhige Hei
malh für dieses neue Ophir zu vertauschen,
so interrßirt es mich gar nicht, uud ich habe
schon oft zu meiner Familie gesagt, daß der

N c w V 0 r k S t 0 h r, welcher von Kern
und Sampson gehalten wiid, von just grad
so großer Wichtigkeit zu den Armen ist. als
wie (Zalifvrnien, indem man Gitter daselbst
kaufen kann für weniger als den hal
den Preis!"

~ Der New Uorker Stohr ?" murmelte
Peter?..dieser Platz ist mir ja gänzlich un
bekannt, was ohne Zweifel daher rührt, daß
ich so wenig nach Allcntaun komme, denn,
wenn mich mein Gedächtniß nicht täuscht, so
ist es wirklich schon vier Jahr bis nächstes
Spätjahr, als ich zuletzt boil war."

?Ist es möglich !" erwiedert« Michael mil
dem vollen Klang seiner Stentorstimme-
..dann hast du gewiß die ganze Zeit über'
mäßige Preise für deine Güter bezahlt?
Preise, die an diesem neuen Stohr einer
gänzlichen Revolution untergangen sind, so
daß er mil Wa hrh eit der ..Woh lth ä-
ter der Armen" genannt wird! Das
Wölk kommt in solchen Maßen dahin, daß
es wirklich schwer fällt um hinein zu kom
mrn ! Ich habc Keule einige Käufe gemacht,
die mich selber erstaunen wegen ihrer großen
Wohlfeilheit, und ich kankt dich versichern.
Peler, daß wann du emmal bei ihnen an
rufest es nicht das leytemal sei» wiid, in
dem man sich eine ganz neue und vollstän
tige Suhl kaufen kann, für eine spvltklcine
Summe Geld !"

Peler. ?~ Well, Michel, du erstaunst
mich wiiklich, und ich fange selbst an »u
glauben, daß es von größerer Wichtigkeit
zu unserer Gegend ist, als das Goldgraben
draus in Kalifornien, und ehe eine andere
Woche vergeht, will ich bei ihnen ansprechen,
den» eine von meinen Mäd gcdcnkl sich in
kurzem zu vcihciralhen."

Michael.?? Thue so, Pcter, und du
wirst einen gulen Taglokn machen ?sb
Prozent können l,icht gemacht werden, und
tn w»ist es ist nichts über Sparsamkeit, ich
für mein Theil war immer unv bin noch ci>
ner ter zu dem allen Sprichwort stückt
?Ein Eent gespart sind zwei Cent verdient."
Ich habc schon mit viele» Stvhrs gebandelt,
und ich muß aufrichtig gestehen, daß dcr
Ncw Uorker Stohr übcr sie alle geht, nicht
allcin in Wohlfcilheit. sondern auch an Gü'
te und Qualität ihrer Guter. Zu mir ist
diese Thatsache keine so große Ncuigkeit als
vielen andern, die nicht mit der Art und Wci.
se bekannt sind, wie sie ihre Güler einkau
sen. Sie bezahle» keinen Piosit an Mak
ler, sondern machen ihre Einkauft direkt von
den Importeurs selbst, nicht nur in New.
york. sondern in beinahe allen Handclsstät-
ten der Union, was mir auf einmal das
Räthsel lößt."

Pete r.?..Mi'chcl, ick bin dir unendlich
verpflichtet für diese willige Neuigkeit, und

ich will sie auch nicht bei mir selbst behal-
lcn, sondern sie allen meinen Nachbarn be
kanntmachcn, auf daß auch sie von den
Wohllhalcn genießen können; und es schein!
mir als solltest du einen scharfen Verweis
eihaltc». für das lange Verschwcigcn solcher
wichtigen Nachricht."

M i cd a e l.??Peter, in einem Sinne des
Worts bin ich manchmal etwas eigensinnig;
doch, aufiichtig gesprochen, ich war immcr
dcr Meinung du wüßtest von dieser wun-
derbaren Revolution in diesem Geschäfts
zweig, hälle ich gewußt daß dir die Sache
unbekannt sei, so wollte ich dir's schon lan-
ge berichtet haben. Doch die Zeit flicht
schnell dahin und ich muß mich wirklich vvl
lends heim machen, darum ?Gut bei,"?ich
hoffe wir weidcn cinaudcr bald wieder se
hen, und dann weiß ich daß du noch beßcr
?gepließl" bist."

Michacl nahm hier Abschied von Pcter.
den die Freude übcr dicseplötzliebeaberwich
lige Neuigkeit gänzlich übernommen Halle,
so daß er halblaut vor sich hin murmelte.
..che Morgen ?noch tieft Nacht will ich die-
sen Ncu Uorker Stohr kennen lernen.''

Hier machte ich mich ebcmalls fort.
Ein unbemerkter Zuhörer.

Brigade-Nachricht.
Da der Unlcrzeichncle, Biigade Juspck

tor der 2len Brigade, 7lcn Division. P.M.,
neulich die gewöhnliche Nacbiicht an dicMi-
liz Eapitane ergehen ließ, um ihre Compaq
nien päradiic» zu laßen; Und zugleich Ba-
tallions Tage, für tie Jnspckiio» de, selben
bestimmte, so gibt cr hierdurch Nachiict t.daß
die MilizErerzicr Tage so wie die Natal-
lions Tage, durch ein neuliches Gesetz unse-
rer Staats Gesetzgebung ausgehoben wurdc;
Und daß cr von dem General Adjutanten
des Staats cisucht wurde, jene Befehle zu
wicderrusen ?welches also demzufolge hier»
durch geschickt.

Joseph Stcckol, Brig. Insp.
dcr 2ten Brrgatc, 7ie» Div. P. M,

April 2b. nqlm

Wasser-Gesellschaft.
Am zwtilen Montag im Mai, welches

der !4te des ersaqten Monats sein wiid.zwi
schen tV Uhr Aj,'«mittags und ü Uhr Nach-
mittags, soll au dem Hause von Eli Ste-
ck e l, in dcr Stadt AlleNkau», eine Wahl

! gehalten weidtn, um für das nächste Jahr
5 Verwalter von der Northamplon Waff.r-
Gcftllfchase zu erwählen.

M D- Eberhard, Lee.
April 26. »>H-tm

Marktpreise.
.lrntct. I pec !, Allen, 112 Eastv»

i Flauer..... !> örr.l HS Ltt > 5.', I»»
. Lüsche! »5 iX,

? SS i!»
, W.hchkorn S«> 47
Hafer....» St, i :«»

Buchweiz.» 5.» ! 4«,
zlachrsaame» ' !»'!>! 12»
Meesaame» " :» 2S ! g Si»

! Ziu.e«h»saa»i.n > it «<> j ij

Grunrbe.-reii " ! 4'»
Salz ' St» ! 4.'»
Bult.r Pf»,,d 14
llnschliit ' «>

-!i)ach? > -.5, !
Schmatz l g ! z,
«chinkensleisch ?....l y j
Seit.nstiick. I ? '
-Zi?erkeii-iLarir > g j
E"r ' ?>,tz. II» ll
'«o.,q>'wWl)it'k.? Mal. S»
!1.-rf.l-Wl,ist.v ' L 5 5»
öickorv-vclj Kloster 4 SU 4, St»
Eiche»-«cli...e. U Stt 4 IM
--Sleinkehlen ' Tenne !! < U 4 t»>
Gips .! I 5 l!U I t-?

Uebersicht der Märkte.
Philadelphia. Arril 21. 184».

Alauer und Dke-Hl.?Der Empfang rea Fluuev
l'->j per Borrel, «erkaufe von Barrel
ia»ffung wurden ftiil,e in ter Wo».- an HI,.'!S unts.N»
dein an 4.SV gemacht?für Ein,-Gebrauch lrachle ter-,
selbe 4 dl) bis S.IX) per Barrel.?Reqgeiimehl ftjea
H.'l,'? 7 per Baue!?Wels<kkern»iel?l n»r rar und a>tgehalten, aber keine Vei kaufe niiiiden berichtn.-^
Die auswärtige Berichte ha»-» keirie, Wi«tu<>g s-gf teu
Markt.

vietraide.?Die Nachftage «ar gut für Waigel,
und tie Preise stiegen Verkaufe ?en Auschet
gen, iiier und guter Relher winken an 9S bis HI ge-
macht, eine kleine O.uantilal brachie t.vl, und Weihe?
1.04 bis I/IS. ÜOtlÜ Binchet Sütl. und Pennsrlv.Noggen wiirden an SU b>s S 7 Sentk ?e> kauft. Welch,

an, Bu>>liel?Vei kaufe ren

brachten Sil tliS. per Büschel. Hafer brvHni !K
bis A Cents per Büschel ?Peinisylva. reu »t d<S
Seine.

Aich-Markt.
R i n d fl e i 112 ch. Schlachtcchsen waren IMt) in»

Markt. Die Verkauf fanden stati an >,»6 St» bis V Sit
ta-. Hunde« Pfund. ÄXI find nach v.'cuyerk geveiu»

Kiike und KZlber waren LtM ini Markt.
Verkäufe fanden stall a» 8 bis 14 ?h»l.r für Irccteno
nube. IS bis SS Thaler für Springe, k.,und IS bis Nt
Zhaler fitr ftische Kühe.

Schweine wurden SM efferirt. Verkäustz
fanden stan an S SO bis k Ul» das liuiitert Pfund.

Schaafe uud Sä »im er.?Es wurden MIXI i?
aebrak,?, lind Verkäufe wurde» geinacht a>»

Profpkktus dc 6
Dentschen Landwirthcs.

ders, Chillieöthe, Reil Eo.< Ohle?
Dieses Blatt soll wie 112, !rt>er zwei »»naltich erftlielnei».

in derselbe» Form und Gi ö> e wie der et,emaliqe Land,
wirtb, nämlich auf eine», Metianboqen, in öiiio qesichr,
für ten äußerst billigen Preis bon Einem Thaler und
fünfzig Ceius.

M>r ter gvßt«n Auftnerk anikeit und strengsten ?tus-
wal'l sptlen tie Undwirihschafttichen Zkrtikek behanteltzwerten, und längere Abhandlungen über die cüischlaa«,»
den Gegenstände eingerückt werten.

A-lerbau, Viehzucht. GSrtuerek.Weinbau, ,B cht. Haushaltung
ünd die Gegenstände wem» sich der deutsche Sondwirck
in Zukunft fast »»kschliel-lich beschäftign so».

Als Anzeigen sollen nur i'sndwirtlischafiliche austzc»
iioinincn werden, als: Verkäufe ron Ländereien. Saa»»ienlmndlungen, Zlnküntigungen von neu-crschienenci»
Büchern (nach dein Wer»>e beurtheilt). Bauiiihantlun»
g«n. Pflugbautluiigen. kurz olles was in tiefes Fach,
gehört, lii» ten Siauu, für Belehrentes nicht zu beengen»
?Die Preise ter Lantprotukte, turch tie reifchietenenStaaten, ja selbst tie in Europa, werten niitgelheilt,da-
mit jeder Zaruicr seinen besten Markt und besten Vortheil
ersehen kann.?Die auf den, Felde, im Garten und imWeinberge für jeden neuen Monat erforderlichen Arbei,
ren. werde» sergfällig angegeben und mil den neuesten.Eullurverbesserimgen bereichert sein.

Da dieses das einzige derartige Blatt in t«n Verei-
nigten Staate» ist. so hoff.» mir auf zahlreiche Unter,
schreibe,-, denen wir zeigen werden, taß es zu. ihrer Zu-frietenlieit geführt werden wird.

Es sollte kein Deutscher, besonders Farmer, ohne t«>»
deutschen öandwinh fein, da er für dessen prakiischei»
Stutzen und Belehrung sorgt, und es ein Schatz für seine
heranwachsenden Kinder werden wird, ivenn er ti«
Nnniiuer» perwahret und am Ente des Jahres sie ii»
ein Buch einbintea lüft. welche« er zu ter Haus-Bibct

l ki^'^schl^' Zukunft des Pck-'ische fast gänz.

einige Aufinirtsaui»
Der Preis ist wie gesagt KI SO in Vorausbezahlung,

oder KI 75 nach einem halben Jal re. und wen» vich»
ver Ablauf eines Jahres K 2 tili.

Anzeigen werten nach ten gewöhnliche Preisn, be»

Agenten und Subs.rirtionssaminler erhalten bei Ein»
Endung von S S/amcn, uiid einliegender Zahlung für S.

sü. Rai»e «II» F. T.
Sh-Fieothe t-84L.

Gesellschasts^Aufldsung.
NaÄniel't wird hiermit gcgebe». daß die

seit einiger Zeit her zwischen de» Unterzeich.
neten bestandene Handels - G,sellschast, iiz
dem unter ter Firma von
Dorney und L u d >r ig, am l2tr» ditseZi
Monats, durch heidelsittige Einwilligung
ist aufgelößt worden.?ÄUs dir>enigen da-
her. die noch an gemeldete Finna schuldig
sind, weiden ernstlich gebeten, inneihalb
Wochen an dem Holzhos anzuruse» und ab,
zubczahlen z Und alle die nocb Forderung,n
an dieselbe habc». sind gleichfalls gebeten,
ihre Rcchnungeuwoblbrstäligllinzub,i»geu.
damit alles, in besagter Zeit, in Richtigteil
gebracht werden kann.

Iol>» Dornen,
Dauirt Ludwia,

April 2b. »qZntz

Die Geschäfte
werde» in Zukunft von drn Unterzeichnete»,
unter der Firma v>» I. und T>. Dornry,
am alt,» Standplätze torlhelrieben werden,
welche eS fienc» wixd »(cht viele Kunden an-
sprechen zu sehen, » eich?» sie im S'änd»
sind an drn rechten P.rrißen zu vei^ause».

Für genossene Kundschaft ist die alle so
wie die neue Finna höchst dankbar.

Io'n» Dorney,
David Drrneu.

End Whetlhall. April Lb. uqÄa»

5 aufsche j? 5,
von einer ganz neu.» Ar,, sehe schön u.id schlich, sindbilligzu hüdcn '.m Äuchfte,)r vcn

V 'ung und Tresler.


